
Dienstag, 14. Juli 2009
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Akademie E3
Reinhold - Würth - Straße 4

Marbach am Neckar

Moegle/Computer&Grafics Centre, University of Hohenheim/06.08 Fleyer Bildung für nachhaltige Entwicklung

Veranstalter Klimaschutz macht Schule

Einladung

Verein zur Förderung
entwicklungswichtiger

Vorhaben e. V.
Träger Deutscher Solarpreis 2005

Ausgezeichnet mit dem
Eine-Welt-Preis

Baden-Württemberg

In Zusammenarbeit mit:
Friedrich - Schiller - Gymnasium,

Marbach am Neckar

Bildungsnetzwerke

Bildung für
nachhaltige Entwicklung

Honorarkonsulat der Republik Indien

Die Akademie E3, Expertenforum Energie
und Elektronik,

vor.
stellt ihre innovativen

Bildungskonzepte

In einer begleitenden Dokumentation
präsentieren sich das Bildungszentrum

Mithradham, Kerala, India,
Renewable Energy Centre

Die Tüftler AG des

präsentiert Zukunft gestalten - Nach-
haltigkeit lernen.

Friedrich - Schiller - Gymnasium

Stadt Marbach am Neckar

Ausstellung
Menschen in der Einen Welt

Sie soll das öffentliche Bewusstsein für
Globale Fragen und die Anliegen der
Entwicklungszusammenarbeit fördern.



14.00 h Begrüßung / Einführung
Herbert Pötzsch, Bürgermeister
Schillerstadt Marbach

Rosemarie Zaiser, Vorsitzende VEV

14.10 h Andreas Lapp, Honorarkonsul der
Republik Indien
Aufbau effizienter Strukturen und
Bildungsnetzwerke in Indien

14.30 h Winfried Hermann MdB
Globale Fragen des Klimaschutzes

14.50 h Daimler AG
e-drive & Future Mobility
(angefragt)

15.10 h Pause

Begleitprogramme:

Während der Pause und nach der
Veranstaltung besteht die Möglichkeit
Posterdokumentationen zu diversen
Themen zu besichtigen.

- Führung durch dieAkademie E3
Bernd Petruzzelli

Marktplatz
Schüler der TüftlerAG des FSG bieten
fair gehandelten Kaffee,

Programm

Klimawandel zeigt wie kein
anderes Phänomen unserer Zeit
beispielhaft die Herausforde-
rungen der Globalisierung.

Die Grenze der Belastbarkeit der
Umwelt liegt vor der Erschöpfung
der Ressoucen.

Wir müssen deshalb vor dem Ende der heute zur
Verfügung stehenden Energievorräte eine
Alternative herbeigeführt haben. Außerdem könnte
der Klimawandel zu dramatischen Einschnitten bei
der Armutsbekämpfung, Energieversorgung, Ge-
sundheit, Bildung und Ernährung führen.

Zur Bewältigung der Probleme und dem Erreichen
der Milleniumsziele bedarf es zahlreicherAkteure alle
Gruppen der Gesellschaft. Europa muss seiner
umwelt-politischen Verantwortung gerecht werden
und eine führende Rolle einnehmen-u.a. bei der
Reduktion des CO2 Ausstosses und der Förderung
erneuerbarer Energien in Nord und Süd.

Bei der herkömmlichen Energierversorgung sind wird
Mitverursacher eines sich zuspitzenden Welt-
problems, weil wir alle Energierverbraucher sind. Bei
der Energierversorgung die sich an erneuerbaren
Energien orientiert, haben wir die einzigartige Chan-
ce, von einem Teil des Problems zu einem aktiven Teil
der Lösung zu werden.

Erneuerbare Energien haben wir überall, in jeder
Region der Welt in unterschiedlicher Intensität - wir
müssen nur lernen, diese mit Hilfe der Technik zu
ernten.

Bildung ist der Schlüssel
für eine nachhaltige Entwicklung

ProgrammKlimainitiative

15.40 h Prof. Dr. George Peter, India
Motivated Youth is the motor
for sustainable development

16.00 h Dr. Ing. Albert Esper
Projektbezogene Trainingsmaßnahmen
im Ernährungssektor

16.20 h Oberstudiendirektor Offenmann
- eine kostbare Ressource

in der Welt

16.40 h Globales Lernen
Schüler des FSG berichten über ihre
Eindrücke aus Indien

17.00 h Marianne Frank-Mast
Projekt Mädchenschule Khadigram,
Indien

Schule

Gefördert von:


